
Mit Prävention gegen Jugendgewalt 
 
Seit die Gemeindepolizei im Amt ist, musste sie immer wieder erfahren, dass die Ju-
gendgewalt auch in Egg allgegenwärtig ist. Dabei konnten verschiedenen Formen 
von Gewalt festgestellt werden. Häufig handelt es sich um Sachbeschädigungen, 
welche meist über Nacht und an Wochenenden durch jugendliche Vandalen verur-
sacht werden. Aber auch Sprayereien, Raubüberfälle, Körperverletzungen sowie 
Mobbing sind bei den Jugendlichen in Egg 
ein nicht zu unterschätzendes Thema.  
 

In jüngster Vergangenheit konnten diverse 
Straftaten Egger Jugendlichen nachgewiesen 
werden. Dies scheint jedoch bei diesen keine 
abschreckende Wirkung zu erzeugen, gehen 
bei der Polizei doch weiterhin in 
regelmässigen Abständen Meldungen bezüg-
lich Gewalttaten verursacht durch 
Jugendliche ein. 
 

Es ist der Polizei Egg sehr wohl bewusst, dass die zuvor genannten Tatbestände 
durch eine Minderheit der Egger Jugend verübt werden, trotzdem hat sie für die Ge-
meindepolizei eine grosse Signalwirkung und muss zwingend ernst genommen wer-
den. Um dem Trend der Jugendgewalt ein wenig entgegen wirken zu können, be-
schloss daher die Gemeindepolizei Egg mit einem Vortrag über Gewalt an die Egger 
Oberstufenschüler zu gelangen. Ziel dabei ist ganz klar, das Problem an den Wur-
zeln anzupacken. Man möchte dem Problem der Jungendgewalt entgegenwirken 
und verhindern, dass sich die Gewalt in der Jugend noch weiter ausbreiten oder so-
gar andere Formen annehmen kann. 
 

Um gegenüber den Schülern 
auch mit einer gewissen 
Professionalität auftreten zu 
können, bildete sich PS 
Christophe Schärer eigens für 
diese Aktion weiter. Er absol-
vierte hierzu eine Ausbildung zum 
Jugendsachbearbeiter. 
 

Am 15. Juni 2009 war es dann 
soweit, Christophe Schärer trug 
sein Wissen bezüglich Gewalt-
prävention zum ersten Mal in ein 
Klassenzimmer. Dabei fand sein 

Vortrag nicht nur bei den Schülern, sondern auch bei der Lehrerschaft grossen An-
klang, so dass kurz darauf noch weitere Klassen folgten. Am Ende besuchte Christo-
phe Schärer sämtliche Oberstufenklassen. 
 

Auch wenn der direkte Erfolg nicht gemessen werden kann, ist die Gemeindepolizei 
Egg davon überzeugt, mit solchen Aktionen eine gewisse Nachhaltigkeit erlangen zu 
können. Ganz wichtig ist deshalb für die Gemeindepolizei Egg, auch in Zukunft wei-
tere Aktionen in enger Zusammenarbeit mit der Schule durchführen zu können.  
Ideen diesbezüglich sind bereits vorhanden, diese werden jedoch in nächster Zeit 
noch bezüglich der Durchführbarkeit überprüft. 
 

 Ihre Gemeindepolizei Egg 


